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München, 14.03.2024 
 
 
Verbandsanhörung zum Gesetz zur Förderung der Bundeswehr in Bayern hier: Stellungnahme des 
Montessori Landesverband Bayern e. V., Ihr Zeichen: B II 5 – 1356-1-276 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir bedanken uns für die Möglichkeit, im Rahmen der o. g. Verbandsanhörung Stellung nehmen zu 
können. 
 
Auch wenn es die sicherheitspolitische Weltlage nachvollziehbar macht, dass die Bayerische 
Staatsregierung die Bundeswehr und ihren verfassungsmäßigen Auftrag auch im Kontext Schule 
unterstützen will, haben wir eine Anmerkung zum vorliegenden Gesetzentwurf. 
 
Im Kontext der Privatschulfreiheit und der genehmigten Konzepte reformpädagogischer Schulen 
weisen wir drauf hin, dass es staatlich genehmigten Montessori-Schulen auch weiterhin 
unbenommen bleibt, die konkrete Ausgestaltung dieser Zusammenarbeit (Art. 2 Abs. 6 BayEUG, zu 
ändernde Fassung) selbst zu bestimmen. Dies gilt auch im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit den 
Karriereberatern der Bundeswehr und Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben. Die 
Entscheidung, ob und in welchem Rahmen die Karriereberater Schülerinnen und Schüler beraten, 
muss aufgrund der besonderen reformpädagogischen Prägung bei jeder einzelnen Ersatzschule 
bzw. deren Schulträger liegen. 
 
Wir hoffen, dass unsere Anmerkungen im weiteren Verfahren berücksichtigt werden und stehen für 
Rückfragen jederzeit gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

  
Monika Ullmann    Manfred Burghardt 
Geschäftsführende Vorstände 
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